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Grundschulen 

Aktion Bio-Brotbox 
Diesmal musste es wegen Corona ohne Bürgermeister gehen: So 
verteilten am 11. November 2020 die Lehrerinnen die Bio-Brotbo-
xen und Trinkflaschen an die SchülerInnen der ersten Klassen. 
Die Boxen wurden unter Einhaltung der Hygieneregeln befüllt. Diesmal 
lernten die Kinder, dass Obst und Gemüse zu einem gesunden Pausen-
brot gehören. Und immer ordentlich trinken – eine Trinkflasche durfte 
also nicht fehlen. Unterstützt wird das Projekt übrigens neben zahlreichen 
Wasserversorgern der Region auch von vielen Firmen und Sponsoren.

Erstklässler wie hier an der Michael-Ende-Grundschule freuten sich über die 
Überraschung.

Umwelt – gut gewickelt 

Zuschuss für Mehrweg-Windeln 
Erwarten Sie Nachwuchs oder ist er gerade angekommen? Dann ist 
Wickeln Ihr Thema! Damit sich nicht nur die ganze Familie, sondern 
auch die Umwelt freut, wurde im Umwelt- und Verkehrsausschuss 
der Stadt beschlossen, Familien mit Neugeborenem künftig einen 
Zuschuss bei der Benutzung von Mehrweg-Windeln in Höhe von  
75 Euro zu zahlen. Der Neubürger oder die Neubürgerin muss den 
Erstwohnsitz in Unterschleißheim haben und darf nicht älter als  
24 Monate alt sein. 
Familien können den Antrag bei der Stadt stellen. Es wird entweder ein 
Nachweis über die Anschaffung von Mehrweg-Windeln mit Mindestkos- 
ten von 150 Euro oder ein Vertrag mit einem Windeldienst über eine 
Mindestlaufzeit von einem Jahr benötigt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung (089 31009 
163 oder areithmeier@ush.bayern.de). Gerade wird noch der Antrag vor-
bereitet, Sie erfahren an dieser Stelle, wo dieser ausliegen wird oder 
elektronisch abgerufen werden kann. Bis dahin geht die Antragsstellung 
formlos, die Kleinen sollen ja schließlich nicht warten müssen. Übrigens 
hat sich bei Stoffwindeln einiges getan – es geht viel einfacher als früher 
und wie schon erwähnt, gibt es jetzt Windeldienste, die Ihnen das 
Waschen abnehmen.
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Treibhausgas-Controlling 

29++ Klima. Energie. Initiative. 
Wo steht der Landkreis, wo steht Unterschleißheim auf dem Weg 
zur Erreichung der Ziele der 29++ Klima. Energie. Initiative.? Land-
ratsamt legt Aktualisierung des Treibhausgas-Controllings mit Zah-
len aus 2018 vor.  
Seit 2016 arbeiten der Landkreis München und die 29 kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden im Rahmen der Klima- und Energieinitiative 
29++ gemeinsam daran, die jährlichen Pro-Kopf-Emissionen im Land-
kreis auf sechs Tonnen zu reduzieren. Im März 2020 hat die Kreisverwal-
tung unter Zuarbeit der 29 Kommunen einen ersten Treibhausgas- 
bericht für den Landkreis München vorgelegt, der die Grundlage für die 
Evaluation der Klima- und Energieinitiative des Landkreises bildet. 
Die Zahlen aus 2018 sind die aktuell verfügbaren Zahlen, die zu einer 
umfassenden Beurteilung der Klimaschutzsituation im Landkreis Mün-
chen herangezogen werden können. Der Treibhausgasbericht für Unter-
schleißheim zeigt im Schnitt einen stetigen Rückgang des Endenergie-
verbrauchs seit 2010, ebenso beim Stromverbrauch und dem 
Heizwärmeverbrauch.  
In der gemeinsamen Klimaschutzerklärung hat der Landkreis sich das 
Ziel gesetzt, die Treibhausgasemissionen pro Einwohner auf 6 t bis zum 
Jahr 2030 zu reduzieren. Rechnet man den Verkehr mit Autobahn mit, 
liegt Unterschleißheim mit 6,8 t  über dem angestrebten Ziel. Ohne den 
Autobahnverkehr liegt Unterschleißheim bei 5,6 t. 
Im Vergleich pro EinwohnerIn und Jahr liegt Unterschleißheim bei den 
Treibhausgasemissionen in den Sektoren Private Haushalte, Gewerbe, 
Handel, Dienstleistungen/Industrie, kommunaler Bereich und Verkehr 
unter dem jeweiligen Landkreisdurchschnitt. Doch auch wenn die 
Gesamtverbräuche kontinuierlich gesunken sind, sind auch Anstiege zu 
beobachten.  
Beim Endenergieverbrauch ist eine Erhöhung im Bereich Verkehr zu 
beobachten, beim Stromverbrauch im Sektor Gewerbe, Handel, Dienst-
leistung, Industrie sowie bei den kommunalen Einrichtungen. Beim 
Heizwärmeverbrauch wird ein Anstieg bei den privaten Haushalten ver-
zeichnet.  
Die Zahlen zeigen allerdings insgesamt, dass Unterschleißheim auf 
einem guten Weg ist. Die bereits unternommenen Aktivitäten von Sei-
ten der Stadt (z. B. Bezug von Ökostrom für Rathaus und Liegenschaften, 
erweiterter Anschluss an das GTU-Netz, kontinuierlicher Austausch von 
herkömmlichen Lampen auf LED bei Straßenbeleuchtung und Liegen-
schaften, Förderprogramme Energie/Mobilität, Energiemessgeräte aus-
leihen, bestmöglicher energetischer Standard für kommunale Gebäude, 
Thermografiespaziergang) und die geplanten Aktionen (z. B. Check-
Dein-Haus-Kampagne, PV-Bündelaktion, PV-Balkonmodule, Mobilitäts-
konzept, Maßnahmenumsetzung Energienutzungsplan, Integriertes 
Energie- und Klimaschutzkonzept, kommunales Energieeffizienznetz-
werk) sind ein guter Schritt in die richtige Richtung. Trotzdem muss noch 
viel getan werden, um den Verbrauch in Unterschleißheim weiter zu 
senken. 

BÜRGERSPRECHSTUNDE
DES ERSTEN BÜRGERMEISTERS
CHRISTOPH BÖCK  
am kommenden Donnerstag
von 16:00 bis 18:00 Uhr

telefonisch unter: 089 31009 101
oder auf        Unterschleissheim.de

SAM_LK_4820_40seiten.qxp  26.11.20  19:51  Seite 10



info@landkreis-anzeiger.de 
www.druck-zimmermann.de 

www.icu-net.de

LANDKREIS-ANZEIGER   11Samstag, 28. November 2020 STADT UNTERSCHLEISSHEIM

Neues von der Homepage 

Wir können Klimaschutz – Sie auch! 
Klimaschutz wird in Unterschleißheim groß geschrieben. Wir sind 
Fahrradfreundliche Kommune, verleihen Lastenräder und stellen 
Ladesäulen fürs E-Auto bereit. Die Stadt lädt Sie dazu ein, klima-
freundlich zu handeln und sich dazu auf den neu gestalteten Klima-
Webseiten den ein oder anderen Tipp zu holen. Und natürlich gibt 
es auch Förderungsmöglichkeiten, die vielleicht für ein klima-
freundliches Vorhaben für Sie interessant sein könnten. 
Haben Sie schon einmal Ihren eigenen ökologischen Fußabdruck 
gemessen? Ist mein Hausdach für eine Solaranlage geeignet? Wo finde 
ich in Unterschleißheim ein Leihrad? Wie esse und koche ich klima-
freundlich? Wie kann ich Energie sparen? Fragen über Fragen, auf die Sie 
hier eine Antwort finden:  
www.unterschleissheim.de/Klimaschutz. Sie werden sehen: Klima-
schutz ist manchmal nur ein paar Klicks entfernt.

Neue Ausweise im Bürgerbüro einge-
troffen 
Alle Reisepässe, die bis zum 10.11.2020 beantragt wurden und Perso-
nalausweise, die bis zum 13.11.2020 beantragt wurden, können ab 
sofort im Rathaus abgeholt werden. Für die Abholung ist (im Gegensatz 
zur Beantragung) keine Terminvereinbarung beim Bürgerbüro notwen-
dig, bitte melden Sie sich jedoch unbedingt bei der Information im 
Foyer an. Möchten Sie einen Dritten mit der Abholung beauftragen, 
verwenden Sie bitte zwingend die entsprechenden Vollmachten, die Sie 
auf unserer Homepage für Personalausweis und Reisepass unter 
www.unterschleissheim.de/Ausweis finden. Beachten Sie bitte, dass Sie 
Ihr altes Ausweisdokument mitbringen müssen.

AKTUELLES

LESERBRIEF
zu „Statt Christkindlmarkt Winterinseln“ im 
Landkreis Anzeiger vom 21.11.2020  
Gerade habe ich mir den wieder sehr schönen 
Christbaum vor dem Rathaus angeschaut und 
war traurig, dass es heuer keinen Christ-
kindlmarkt geben wird. 
Als ich dann den Lohhofer und Landkreis 
Anzeiger aufschlug und gelesen habe, dass die 
Stadt „Unterschleißheimer Winterinseln“ an 
den vier Adventswochenenden plant und dazu 
noch am Nikolauswochenende ein separater 
Warenmarkt auf dem Rathausplatz stattfinden 
soll, hat die Vorweihnachtszeit für mich wieder 
etwas an Glanz gewonnen. 
Vielen Dank für diese tolle Idee und auch vielen 
Dank dafür, dass der Rathausplatz und die Le-
Crès-Brücke immer so schön geschmückt wird. 

Brigitte Wagner 

ADFC Fahrradklima-Test 2020 
Mitmachen noch bis Ende November möglich 
In Zeiten des Corona-Shutdown und des Klimawandels rückt das Fahrrad als Fortbewegungsmittel 
immer mehr in den Mittelpunkt. Es gewährleistet genügend Abstand zu den Mitmenschen, ist im 
Betrieb CO2-neutral und von Medizinern als kreislaufbelebendes, gelenkschonendes, also rundum 
gesundes Fortbewegungsmittel hochgelobt. Da ist eigentlich klar, dass auch vonseiten der 
Gemeinden erheblich an der Verbesserung der Infrastruktur für die Fahrradbenutzung gearbeitet 
wird. Oberschleißheim hat schon damit begonnen, z. B. mit sicheren Stellplätzen am Bahnhof, der 
Einrichtung von fünf MVG-Fahrrad-Leihstationen und der Ausschilderung von fahrradfreund- 
lichen Strecken. Natürlich kann dem Fahrrad noch mehr Raum gegeben und seine Nutzung noch 
mehr in das Blickfeld der Bürger(innen) gerückt werden. Ob die Maßnahmen ankommen und 
genügen, ist daher wichtig zu wissen. Ein Maß zur Beurteilung der örtlichen Situation ist die Mei-
nung der Fahrrad-Nutzer selber. Nur sie allein können aus ihrer täglichen Erfahrung ein Qualitäts-
urteil über den Status quo vor Ort abgeben. Dafür hat der ADFC, der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club, den Fahrradklima-Test entwickelt. Jeder kann für seinen Wohnort ein Votum abgeben. 
Die Umfrage ist eine der weltweit größten dieser Art und durch den Bundesminister für Verkehr 
und digitale Infrastruktur gefördert. „Macht das Radfahren in Ihrer Stadt Spaß oder ist es Stress?“, 
lautet die Eröffnungsfrage. Der Fahrradklima-Test führt in einem großen Bogen von Infrastruktur 
über Sicherheit bis hin zur Möglichkeit, eigene Verbesserungsvorschläge zu benennen. Der Fahr-
radklima-Test wendet sich an alle Radler, auch wenn sie keine Mitglieder im ADFC sind. Er ist noch 
bis zum 30. November für die Teilnahme offen. Daher eilt es! Zur Teilnahme geht’s über den Inter-
net-Link https://www.adfc.de/. E.W. Karg, Mitglied des ADFC Kreisverband München

HINWEIS
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